
Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V. 

Jahresbericht 2014 

 

I. Vorwort 

 

Liebe Mitglieder, Förderer, Freunde und Interessenten unseres Vereins! 

 

Im September 2004 haben wir den Verein „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen 
Fleischwirtschaft e.V.“ mit Sitz in Rheda-Wiedenbrück gegründet, um sozial benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen zu helfen und Einrichtungen und Institutionen zu fördern, die ihnen in 
ihrer Entwicklung beistehen. 

Aktion Kinderträume e. V. feierte 2014 sein 10-jähriges Bestehen! 

Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, schwerstkranken und behinderten Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien zu helfen. Seit nunmehr zehn Jahren werden darüber hinaus 
ganz gezielt besondere Wünsche und Träume dieser Kinder und auch ihrer Geschwister, die allzu 
oft Aufmerksamkeit entbehren müssen, erfüllt.  

Seit Gründung des Vereins wurden zahlreiche Sorgen gemildert und Kinder mit ihren Familien 
unterstützt. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit dem Bundesverband Kinderhospiz e.V. 
und deren Geschäftsführerin Sabine Kraft.  

Finanziell hat der Verein bei behindertengerechten Anpassungen der Wohnung, wie 
Treppenlifte, Rampen, Tür- und Badumbauten geholfen. Auch Therapiemaßnahmen, die das 
Wohlbefinden der Kinder und Jugendlichen nachweislich verbessert haben, werden ebenso 
unterstützt wie der Kauf von behindertengerechten Autos. Neben materieller Hilfe wurden auch 
besondere Wünsche wie z. B. der Besuch eines Fußballspiels erfüllt. 

Mit unserer Arbeit hoffen wir das Bewusstsein der Gesellschaft für die Wünsche und Sehnsüchte 
schwerstkranker und schwerstbehinderter Kinder zu schärfen. Wir möchten den Kindern etwas 
Unvergessliches schenken, ihnen die gemeinsame Zeit mit ihren Angehörigen erleichtern und ein 
bisschen verschönern. 

Unsere Wege sind unbürokratisch, direkt und schnell. Gerade das ist wichtig, denn Zeit ist für 
die betroffenen Familien das höchste Gut. Ihre Kinder leiden unter unheilbaren Erkrankungen 
und ihre gemeinsame Zeit ist unabänderlich begrenzt. Wir bemühen uns dabei um die gesamte 
Familie, auch um die Geschwister, die sehr häufig Aufmerksamkeit entbehren müssen und die 
Eltern, die mal eine Entlastung von ihrem anstrengenden Alltag brauchen. 
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Unser Ziel ist, bundesweit mit allen ambulanten und stationären Kinderhospizen 
zusammenzuarbeiten. Deshalb gehen wir auf die Verantwortlichen in den einzelnen Häusern zu 
und bitten sie, betroffene Familien über uns zu informieren und zu motivieren, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. 

Mit unserer Arbeit hoffen wir, das Bewusstsein der Gesellschaft für die Wünsche und Sehnsüchte 
schwerstkranker und schwerstbehinderter Kinder zu schärfen. Wir möchten den Kindern etwas 
Unvergessliches schenken, ihnen die gemeinsame Zeit mit ihren Angehörigen erleichtern und ein 
bisschen verschönern. 

Margit Tönnies  

(Schirmherrin) 

 

II. Zielsetzung des Vereins 

 

Der Verein „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V.“ verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Ziele und ist selbstlos tätig. Er bezweckt insoweit 
die Sammlung und Weitergabe von Spenden zur Förderung von Institutionen und Einrichtungen 
für die Erziehung und Weiterbildung von Kindern und Jugendlichen (z.B. Kinderheime, Schulen, 
Waisenhäuser und auch Krankenhäuser). 

Der Verein fördert außerdem folgende gemeinnützige Zwecke: 

-Förderung der Jugendhilfe 

-Förderung der Erziehung 

-Förderung der Volks- und Berufsbildung sowie der Studentenhilfe 

 

III. Organe des Vereins und ihre Aufgaben 

 

Die Organe des Vereins sind: 

1. die Mitgliederversammlung 

2. der Vorstand 

 

Darüber hinaus verfügt der Verein auf freiwilliger Basis über einen Beirat, der den Vorstand 
berät. 

 

2 
 



1. Die Mitgliederversammlung 

Der Verein setzt sich zusammen aus: 

a) Ordentlichen Mitgliedern 

b) Jugendmitgliedern bis zum vollendeten 18ten Lebensjahr und 

c) Ehrenmitgliedern. 

Die Ordentliche Mitgliedschaft wird durch die schriftliche Antragstellung an den Vorstand 
initiiert, welcher sodann über die Aufnahme entscheidet. Mitglied des Vereins kann jede 
unbescholtende natürliche oder juristische Person werden, die die Ziele des Vereins fördern 
möchte.  

Minderjährige bedürfen der schriftlichen Zustimmung ihrer gesetzlichen Vertreter.  

Ehrenmitglieder sind vereinsinterne Mitglieder oder Personen, die sich wegen besonderer 
Verdienste um den Verein oder sich in herausragender Weise auf dem Gebiet wissenschaftlicher 
Tätigkeit im Fleisch- und Veterinärwesen verdient gemacht haben. Vorschläge zur 
Ehrenmitgliedschaft werden beim Vorstand eingereicht; die Ehrenmitgliedschaft wird durch 
Einstimmigkeit aller Vorstandsmitglieder verliehen. Derzeit sind keine Ehrenmitglieder 
vorhanden. 

Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss seitens des Vorstandes. Der 
Ausschluss eines Mitgliedes bedarf der 2/3-Mehrheit der Mitglieder des Vorstandes und kommt 
bei Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte, wegen unehrenhafter Handlungen, wegen 6-
monatigen Verzugs mit der Betragszahlung und anderer Zahlungsverpflichtungen sowie bei 
vereinsschädigendem Verhalten in Betracht. 

Die Mitglieder haben das Recht, an den Mitgliederversammlungen des Vereins teilzunehmen, 
Anträge zu stellen und vom vollendeten 18ten Lebensjahr ab das Stimmrecht auszuüben. Passiv 
wählbar sind Mitglieder ab dem 21ten Lebensjahr an. 

Jährlich findet seine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Die Mitgliederversammlung hat 
folgende Aufgaben: 

-Entgegennahme des Rechenschaftsberichts des Vorstandes und des Berichtes der Kassenprüfer; 

-Entlastung des gesamten Vorstandes; 

-Wahl des neuen Vorstandes; 

-Wahl von zwei Kassenprüfern; 

-Satzungsänderungen (mit Ausnahme solcher Änderungen, die zur Erreichung des 
steuerbegünstigten Zwecks im Sinne der Abgabenordnung notwendig sind); 

-Entscheidungen über die eingereichten Anträge; 

-Ernennung von Ehrenmitgliedern; 
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-Auflösung des Vereins und  

-Bestellung eines Abschlussprüfers. 

 

Die Mitgliederversammlung für das Berichtsjahr 2014 fand am 10.02.2015 statt und hatte 
folgende wesentliche Themen zum Gegenstand: 

-Feststellung des Jahresabschlusses 2014; 

-Kassenbericht und Vorlage des WP-Berichts 2014; 

-Erteilung der Entlastung für Vorstand, Beirat und Kassenprüfer  

-Bestellung der WiBa Treuhand GmbH zum Abschlussprüfer für die handelsrechtlichen 
Jahresabschlüsse zum 31.12.2014. 

 

Die Mitglieder haben die in der Mitgliederversammlung festgesetzten Beiträge und sonstigen 
Leistungen jährlich im Voraus zu entrichten. Die Mitgliedbeiträge betrugen im Berichtsjahr 2014 
für natürliche Personen EUR 50/Jahr und für Unternehmen EUR 200/Jahr. Darüber hinaus 
können die Mitglieder freiwillig höhere Beiträge entrichten. 

Der Verein hatte zum 01.01.2014 247 Mitglieder. Die Mitgliederzahl erhöhte sich zum 
31.12.2014 auf 259 Mitglieder. 18 Neuzugänge standen hierbei 6 Kündigungen gegenüber. 

 

2. Die Verantwortlichen des Vereins 

Die nachfolgenden Personen haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Vereinsziele in 
verantwortlicher Position und mit persönlichem Engagement umzusetzen. 

 

2.1. Schirmherrin   

  

    Margit Tönnies (Unternehmensgruppe Tönnies) 
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2.2. Vorstand 

Der Vorstand ist verantwortlich für die ordnungsgemäße Verwaltung aller Ämter. Je zwei 
Mitglieder des Vorstands sind berechtigt, den Verein zu vertreten. Der Vorstand wird von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt.  

Die Aufgabenverteilung ist die Folgende: 

Der 1. Vorsitzende leitet den Verein und koordiniert die Vorstandsarbeit. Der 1. Vorsitzende 
ist: 

 

 Wilhelm Leuze (Friedr. Dick GmbH & Co. KG) 

 

Der 2. Vorsitzende und der 3. Vorsitzende, und zwar jeder für sich, unterstützen und vertreten 
den 1. Vorsitzenden bei der Vereinsführung.  

Der 2. Vorsitzende ist: 

 

 Clemens Tönnies (Unternehmensgruppe Tönnies) 

 

Der 3. Vorsitzende ist: 

 

    Dr. med. Jens Daniel (Facharzt für Allgemeinmedizin) 
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Der Geschäftsführer führt die Geschäfte des Vereins, soweit sie nicht in der Obliegenheit der 
übrigen Vorstandsmitglieder liegen.  

 

Geschäftsführer ist: 

 

    Uli Hoeneß (ehem. Präsident FC Bayern München) 

 

Der stellvertretende Geschäftsführer unterstützt den Geschäftsführer und vertritt ihn im 
Verhinderungsfall. 

Stellvertretender Geschäftsführer ist: 

 

    Guido Siebenmorgen (ehemals REWE Group) 

 

Der 1. Kassierer verwaltet die Vereinsmittel nach kaufmännischen Gesichtspunkten. Er 
vereinnahmt die Mitgliedsbeiträge und Spenden. Bei Übertragung der Buchführung an einen 
externen Verwalter obliegt ihm die Aufsicht. Der 1. Kassierer nimmt die Aufnahmeanträge und 
Abmeldungen zur weiteren Prüfung entgegen. Er führt das Mitgliederverzeichnis. Am Ende des 
Geschäftsjahres erstellt er den Kassenbericht und stellt in Abstimmung mit dem 1. Vorsitzenden 
den Haushaltsplan für das neue Geschäftsjahr auf. Er führt die Gespräche mit dem Finanzamt. 
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Der 1. Kassierer ist: 

 

 Josef Schnusenberg (ehem. Präsident FC Schalke 04) 

 

Der 2. Kassierer unterstützt den 1. Kassierer und vertritt ihn im Verhinderungsfall. 

Der 2. Kassierer ist: 

 

    Karl-Heinz Wagner (ehemals REWE Group) 

 

Der 3. Kassierer führt das Tagesgeschäft. 

Der 3. Kassierer ist: 

 

    Margit Tönnies (Unternehmensgruppe Tönnies) 

 

Alle Vorstandsmitglieder sind ehrenamtlich tätig und erhalten nur nachgewiesene notwendige 
Auslagen erstattet. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 
Jahren gewählt. 
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2.3. Beirat 

Beim Beirat handelt es sich um ein sogenanntes fakultatives Vereinsorgan. Das bedeutet: Dieses 
Vereinsorgan ist gesetzlich nicht zwingend vorgeschrieben; es steht dem Verein frei, ob er es 
bildet oder nicht. 

Unser Verein Kinderträume e.V. verfügt über einen Beirat. 

Unsere Beiräte stehen dem Vorstand als beratendes Gremium zur Seite. Die Beiratsmitglieder 
machen regelmäßig auch ihren Einfluss geltend, um unseren Verein tatkräftig zu unterstützen. 

 

Mitglieder des Beirats sind: 

 

  Christian Rauffus (Rügenwalder Wurstfabrik Carl Müller) 

 

 Hans-Werner Hannemann (ehemals Bauerngut Fleisch- u. 
Wurstwaren) 

 

    Wolfgang Borkowski (Borkowski Handelsgesellschaft mbH) 
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  Karl Handl (HANDL TYROL GmbH) 

 

    Rodo Schneider(ehemals Moksel-Fleisch) 

 

 

[kein Bild]    Jan Krikken (Cortan Handels GmbH) 

 

 

    Frank Welsch(Rechtsanwalt) 

 

    Carsten Nicolaisen (Nicolaisen Casing GmbH) 

 

    Guido Maßmann (AVO Werke August Beisse GmbH) 

9 
 



 Dirk Bestek (Liebler Institut GmbH) 

 

    Karin Kellmann (Liebler Institut GmbH) 

 

    Michael Vogler (Vogler Fleisch) 

 

IV. Die Förderung 

 

Die „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V.“ hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, bedürftigen Kindern, Jugendlichen und deren Familien zu helfen. Seit nunmehr 10 
Jahren erfüllen wir ganz gezielt besondere Wünsche und Träume schwerstkranker und 
schwerstbehinderter Kinder. Um diese Ziele zu erreichen, sammelt der Verein Spenden, die 
entsprechend der vorgenannten Aufgaben weitergeleitet werden. Dabei arbeiten wir eng mit 
dem Bundesverband Kinderhospiz e.V. zusammen. 

Seit 2002 existiert der Bundesverband Kinderhospiz e.V., der als Dachverband die Interessen 
seiner Mitglieder, und damit zugleich der unheilbaren Kinder, vertritt. Das mit einem Tabu 
belegte Thema unheilbarer Erkrankungen bei Kindern konnte einer breiten Öffentlichkeit nahe 
gebracht werden. 

 

Die Aktion Kinderträume e.V. unterstützt den Bundesverband Kinderhospiz e.V.  

Zwei Vereine – ein gemeinsames Ziel: das Engagement für Kinder und deren Familien in Not. 
Durch verschiedene Aktionen soll auf die Arbeit der Kinderhospize aufmerksam gemacht 
werden.  
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Sich mit vereinten Kräften stark machen für hilfsbedürftige Kinder, das möchten die beiden 
Vereine „Aktion Kinderträume e.V.“ und der „Bundesverband Kinderhospiz e.V.“ in 
gemeinsamen Projekten. Zielsetzung der Aktion Kinderträume ist es dabei, Geldspenden zu 
sammeln und diese ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken zukommen zu 
lassen. Die Spenden dienen der Förderung von Institutionen zur Erziehung, Betreuung und 
Weiterbildung von Kindern und Jugendlichen, wie z. B. Kinderheime, Schulen, Waisenhäuser 
und Krankenhäuser. 

„In den vergangen Jahren haben wir bereits einige Benefiz-Events, wie beispielsweise die Blau-
Weiße Nacht organisiert und Projekte zum Wohle notleidender und kranker Kinder unterstützt“, 
erklärt Margit Tönnies. So entstand damals auch der Kontakt zum Bundesverband Kinderhospiz.  

Die Bundesstiftung als Dachorganisation hat es sich zur Aufgabe gemacht, für eine verbesserte 
finanzielle Situation der Kinderhospize und Kinderhospizdienste einzutreten und eine 
flächendeckende, bedarfsgerechte Versorgung von Betroffenen umzusetzen. Bislang sind 30 
stationäre und ambulante Kinderhospize in Deutschland an den Verband angeschlossen. „Immer 
noch denken viele Menschen, ein Kinderhospiz sei nur für die Finalphase da“, erläutert Sabine 
Kraft, „Kinderhospize, ob ambulant oder stationär, bieten der gesamten Familie unterstützende 
Begleitung ab der Diagnose von lebenslimitierenden Erkrankungen bei Kindern an.“ In den 
stationären Hospizen beispielsweise werden betroffene Kinder, Jugendliche und ihre 
Angehörigen begleitet, gepflegt und entlastet. Die Hospize bieten professionelle Pflege, 
palliativmedizinische Versorgung, psychosoziale und seelsorgerische Begleitung ebenso wie 
pädagogische Arbeit mit den Geschwisterkindern. Sterben von Kindern ist noch immer ein 
Tabuthema, ein Thema mit Berührungsängsten. Umso mehr ist es erforderlich, schwerkranken 
Kindern und deren Angehörigen die notwendige Unterstützung zu geben und deren Interessen 
und Belange verstärkt zu vertreten.  

In regelmäßigem Abstand richten wir eigene Veranstaltungen aus, oder unterstützen gezielte 
Aktionen, deren Erlöse zu 100 Prozent der Verwirklichung unserer Vereinsziele zugutekommen. 

Der Verein verfügt über ein Risikomanagementsystem, das der Größe des Vereins entspricht. 
Spendenvergaben werden grundsätzlich im Vorstand besprochen. 

 

V. Die Spenden und Sponsoren 

 

Zum 01.01.2014 verfügte die „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft 
e.V.“  über Spendenmittel in Höhe von EUR 927.757. Im Jahr 2014 konnten weitere 
Spenden in Höhe von EUR 1.428.812 gesammelt werden.  

Davon wurden im Jahr 2014 EUR 1.100.289 Spenden verwendet. Diese wurden im 
Wesentlichen für folgende Zwecke verwendet: 

-weitergeleitete Spenden  
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Im Rahmen der Benefizveranstaltung „4. Aktion Kinderträume Golf Cup“, welche im 
Berichtsjahr 2014 zusammen mit der Franz Beckenbauer-Stiftung durchgeführt wurde, wurden 
Spenden in Höhe von über EUR 1,0 Mio. gesammelt, wovon EUR 253.500 an die Franz 
Beckenbauer-Stiftung weitergeleitet wurden. 

-Unterstützung für Hilfsbedürftige 

 

Die „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V.“ verfügte zum 
31.12.2014 noch über Spendenmittel in Höhe von EUR 1.256.280.  

Davon sind EUR 249.319 als „noch nicht satzungsgemäß verwendete Spendenmittel“ und     
EUR 1.006.961 als „längerfristig gebundene Spenden“ erfasst. Bei den „noch nicht 
satzungsgemäß verwendete Spendenmitteln“ handelt es sich um vereinnahmte Spenden, die bis 
zum 31.12.2014 weder verbraucht noch zur Finanzierung des Erwerbs von 
Vermögensgegenständen verwendet wurden. „Längerfristig gebundene Spenden“ stellen 
vereinnahmte Spenden dar, die zum Erwerb von Vermögensgegenständen verwendet wurden, 
soweit sie zum 31.12.2014 noch nicht verbraucht oder abgeschrieben worden sind. 

Die Spendeneinnahmen konnten im Vergleich zum Vorjahr um EUR 551.472 gesteigert 
werden. 

Aus Sponsoring + Tombola wurden im Berichtsjahr EUR 189.132 erzielt. 

 

1. Die Hauptsponsoren der „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V.“ 
sind: 
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Weitere Sponsoren der Aktion Kinderträume sind unter www. Aktion-
kinderträume.de/sponsoren.php zu finden. 

 

2. Förderer und Unterstützer der Aktion Kinderträume sind: 

 

  

 

 

 

 

VI. Die Hilfe 

 

Im Berichtsjahr 2014 wurden mittels Spenden insgesamt rund 400 Projekte durchgeführt, 
welche im Wesentlichen die Anschaffung bzw. eine Unterstützung bei der Anschaffung 
behindertengerechter Fahrzeuge für die Familien, der behindertengerechte Umbau von 
Fahrzeugen und Wohnungen der Familien, die Unterstützung von Therapien und die 
Anschaffung von Hilfsmitteln für die Kinder finanzierten. 

Einige Beispiele besonders erfolgreicher Projekte: 
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1. Ein VW Multivan für Jannes allein erziehende Mutter 

 

Jannes, 11, kam nach einer problemlosen Zwillingsschwangerschaft per Notkaiserschnitt zur 
Welt. Er musste reanimiert werden und welche Auswirkungen das haben würde, konnten die 
Ärzte nicht sagen, gaben ihm aber eine Lebenserwartung von einem ½ Jahr. Während seine 
Zwillingsschwester Jule bereits eine Woche später nach Hause durfte, musste Jannes weiter in 
der Klinik bleiben. 

Im Januar 2004 musste Jannes aufgrund einer Aspirationspneumonie in die Klinik, dort wurde 
eine Tracheobronchomalazie festgestellt. Dies bedeutet, dass seine Atemwege zu weich sind und 
bei jedem Atemzug zusammenfallen, weshalb er ständig unter Atemnot leidet. Daraufhin 
entschieden sich die Eltern für eine Trachealkanüle. Ende 2005 bekam er erneut einen 
Atemwegsinfekt und musste wieder in die Klinik. Innerhalb von zwei Tagen veränderte sich sein 
Zustand lebensbedrohlich mit der Folge, dass er mehr als 11 Wochen auf der Intensivstation 
bleiben musste. In den nächsten Jahren folgten weitere Klinikaufenthalte. 

Seit der Trennung der Eltern lebt Jannes zusammen mit seiner allein erziehenden Mutter und 
seiner Zwillingsschwester, die glücklicherweise gesund ist. Er wird sowohl von seiner Mutter, als 
auch von einem Pflegedienst betreut. Leider hatte die kleine Familie seit der Trennung kein 
Auto mehr. Weil dies dringend benötigt wurde, hatte eine gute Freundin der Familie um 
Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendete einen VW Multivan im Wert von EUR 33.200. 
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2. Weitere Unterstützung für Noh 

 

Noh ist der Jüngste von insgesamt 12 Geschwistern und stammt ursprünglich aus Syrien. Er 
leidet an einer Muskeldystrophie Duchenne (eine Erbkrankheit, die zu Muskelschwäche und 
Muskelschwund führt). Auch zwei seiner Brüder sind daran erkrankt, einer ist bereits verstorben. 
Aktion Kinderträume hat Noh bereits einmal beim Kauf eines PC´s unterstützt.  

Noh´s größter Wunsch ist, in eine eigene Wohnung mit einer 24-Stunden Betreuung zu ziehen. 
Dieser wird jetzt erfüllt. Um die Wohnung einrichten zu können, fehlen jedoch leider die Mittel.  

Aktion Kinderträume spendet EUR 5.000 für eine Küche und diverse Einrichtungsgegenstände. 
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3. Ein Reha-Hund für Emil 

 

Emil, 7, kam vermeintlich gesund zur Welt. Doch bereits kurz nach der Geburt stellte sich 
heraus, dass sein Gehirn sich in den ersten Schwangerschaftswochen nicht richtig entwickelt 
hatte. Die Diagnose lautete Holoprosencephalie. Aufgrund der Hirnschädigung und der Spastik 
in den Armen und Beinen kann er nicht alleine frei sitzen, stehen, laufen und nicht gezielt 
greifen. Er ist in allen Lebenslagen auf Unterstützung angewiesen. Dennoch ist er ein fröhlicher 
Junge. 

Emil lebt zusammen mit seinen Eltern und seiner großen Schwester, die glücklicherweise gesund 
ist. Da die Eltern versuchen, ihn optimal zu fördern. Er hat bereits einige Male eine 
tiergeschützte Therapie in Form einer Hippotherapie (reiten) und mit einem Therapiehund 
erhalten. Vor allem die Therapie mit einem ausgebildeten Hund macht ihm große Freude. Er 
hält in seinen sonst unkontrollierten Bewegungen inne, ist sehr aufmerksam und versucht, seine 
Hände gezielt einzusetzen. Deshalb möchten die Eltern gerne einen Reha-Hund ausbilden lassen 
und weil diese Ausbildung sehr kostenintensiv ist, haben sie um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet EUR 5.000. 
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4. Ein Fahrradbuggy für Domenic 

 

Domenic, 14, ist von Geburt an geistig und körperlich schwerstbehindert und auf dem 
Entwicklungsstand eines siebenmonatigen Babys. Er liebt es, in der Natur unterwegs zu sein, dort 
ist er viel ruhiger und ausgeglichener. Die Eltern machten deshalb gerne Fahrradausflüge mit 
ihm. Leider ist sein Rehabuggy mit Fahrradanbindung inzwischen zu klein geworden, er passt 
nicht mehr hinein. Nun wünschen sich die Eltern einen Fahrradbuggy „Kangoo“ der Firma 
BoGeTec. Weil sie die Anschaffung ohne Unterstützung nicht finanzieren können, hat die 
Mutter um Hilfe gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet EUR 2.500. 
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5. Unterstützung für das „Regenbogenland 2014“ 

 

Der Förderverein der Regenbogenschule aus Münster hat in den Sommerferien wie schon im 
letzten Jahr eine Ferienfreizeit „Regenbogenland“ für schwer beeinträchtigte Kinder der Schule 
ausgerichtet. In den ersten zwei Ferienwochen wurde täglich von 8.00 – 15:30 Uhr ein 
Betreuungs- und Freizeitprogramm angeboten. Das besondere war, dass sich das Angebot 
speziell an jüngere Kinder mit schweren und schwersten Behinderungen (u.a. geistig behindert – 
nicht sprechen können, schwer einstellbare epileptische Erkrankungen, Ernährung durch Sonde, 
beatmet, schwere autistische Störungen etc.) richtet. Für die Kinder bedeutete das zwei Wochen 
Spaß und Freizeit in sicherer und guter Betreuung und für die Eltern war es eine große 
Entlastung. 

Da die Organisation und Umsetzung mit einem hohen Kostenaufwand verbunden ist, hat der 
Förderverein um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet EUR 2.000. 
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6. Ein Wochenende im Hotel Vier Jahreszeiten Kempinski in München für neun Familien 

 

Das Hotel Vier Jahreszeiten Kempinski hat neun Familien, die durch die Aktion Kinderträume 
unterstützt wurden, auf ein Wochenende nach München eingeladen. Es war für alles gesorgt und 
ein tolles Programm zusammengestellt. Aktion Kinderträume übernahm die Fahrt-
(Benzin)kosten. 

Anreise war am 28.3. Nach der Begrüßung durch den Hoteldirektor wurde jede Familie für die 
Dauer ihres Aufenthaltes ein Pate zugestellt. Dabei handelte es sich um Mitarbeiter des Hotels, 
die die Gäste während des gesamten Wochenendes ehrenamtlich begleiteten. Bei einem 
gemeinsamen Dinner ließ man den ersten Abend ausklingen. Am nächsten Morgen wurde mit 
einem gemeinsamen Frühstück gestartet. Es folgten eine Schnitzeljagd quer durch das Hotel und 
eine Stadtrundfahrt in einem „eigenen“ Bus. Anschließend durften die Kinder den Köchen bei 
der Zubereitung des Abendessens helfen. Der Tag endete mit einer „privaten Kinovorstellung“, 
gezeigt wurde ein Disneyfilm. Am Tag der Abreise folgten ein Kindercocktailmixen mit den 
Barkeepern und nach dem letzten gemeinsamen Mittagessen ein Fotoshooting mit den Paten. 
Danach durften die Kinder sich über Präsente freuen, die einige Firmen (u.a. Mercedes) zur 
Verfügung gestellt hatten. Im Anschluss daran traten alle die Heimreise an. 

Sicherlich werden sich die Kinder und Eltern nach lange und gerne an dieses tolle Wochenende 
in München erinnern. Herzlichen Dank den Verantwortlichen des Hotels Vier Jahreszeiten 
Kempinski in München, insbesondere an Frau Grove für das großartige Programm und die tolle 
Organisation. 
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7. Adeli-Therapie für Arvin 

 

Arvin, 8, leidet seit seiner Geburt an einer infantilen spastischen Tetraparese (Lähmung aller vier 
Extremitäten) mit erhöhtem Muskeltonus. Seine Eltern versuchen durch Alternativtherapien wie 
Hippotherapie, Schwimmkurse, Krankgengymnastik nach Vojta etc. ihm sein Leben zu 
erleichtern. Nun sind sie auf die Adeli-Therapie in der Slowakei gestoßen. Diese Therapie wird 
auch von Arvin´s Ärzten und Therapeuten befürwortet. Leider werden die Kosten nicht von 
der Krankenkasse übernommen, deshalb hat die Mutter um Hilfe gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet EUR 1.000. 
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8. Teilnahme an einer Jugendfreizeit für Jasper 

 

Jasper, 15, leidet seit seiner Geburt an einer Muskeldystrophie Duchenne und ist ständig auf 
Hilfe und einen Rollstuhl angewiesen. Er ist in ein normales Umfeld integriert, besucht die 
9. Klasse einer Regelschule und hat schwerpunktmäßig Freunde ohne Behinderung. Wie im 
vergangenen Jahr möchte er mit seinen Freunden in eine Jugendfreizeit des CVJM. Dafür 
benötigt er jedoch eine Assistenzkraft, die immer bei ihm ist, ihn pflegt, anzieht, auf die Toilette 
begleitet und nachts auch mal dreht. Aktion Kinderträume hat Jasper bereits im letzten Jahr 
unterstützt. 

Weil die Eltern die Kosten dafür nicht aufbringen können, haben sie erneut um Unterstützung 
gebeten. 

Aktion Kinderträume übernimmt die Kosten für den Jugendbetreuer in Höhe von EUR 800. 
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9. Saskia erlebt ein Bundesligaspiel live im Stadion 

 

Saskia leidet an einer kongenitalen Muskeldystrophie Duchenne und lebt mit nächtlicher 
Maskenbeatmung. Sie studiert im 5. Semester Heilpädagogik und übt in ihrer Freizeit eine 
ehrenamtliche Tätigkeit in einem Freizeitförderbereich für körperliche und geistig behinderte 
Kinder aus. Aktion Kinderträume hat Saskia bereits einmal unterstützt und ein 
behindertengerechtes Auto gespendet. 

Da Saskia ein großer Schalke Fan ist, hat sie sich schon lange gewünscht, einmal ein Spiel ihrer 
Lieblingsmannschaft live zu erleben. Beim Bundesligaspiel gegen den VfL Wolfsburg ging dieser 
Wunsch in Erfüllung. Sie konnte ein spannendes Spiel verfolgen, bei dem ihre Blauweißen 3:2 
gewannen. 

An diesen Fußballnachmittag in der Veltins Arena wird sie sich sicher noch lange gerne 
erinnern. 
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10. Ein VW Caddy für einen Witwer mit drei Kindern 

 

Aylin kam 2012 in der 25. Schwangerschaftswoche zur Welt. Sie wog nur 460 g und lag 
während des ersten halben Jahres auf der Intensivstation. Währenddessen verstarb drei Monate 
nach der Entbindung ihre Mutter. Plötzlich und unerwartet fand der jüngere der beiden Brüder 
von Aylin sie leblos im Bett. 

Der Vater blieb alleine mit den drei Kindern zurück und entschied, erst einmal seinen 
Arbeitsplatz aufzugeben, um zu lernen, mit der neuen Situation umzugehen und den Alltag zu 
organisieren. 

Aylin leidet an einer globalen Entwicklungsverzögerung, sie kann noch nicht sprechen, versucht 
aber durch Mimik und Gesten zu kommunizieren. Nur ihre Brille, die sie tragen müsste, toleriert 
sie gar nicht. Ansonsten ist sie sehr willensstark und versucht schon vieles selbst zu machen, 
wobei sie allerdings auch viel Unterstützung braucht. Inzwischen läuft sie auch ein paar Schritte 
und besucht seit Sommer 2014 einen Förderkindergarten. 

Der Vater ist wieder in Vollzeit tätig und freut sich immer auf die gemeinsame Zeit an den 
Wochenenden. Auch die beiden älteren Söhne, Eren, 12, und Tarik, 11, haben sich wieder 
erholt. Aylin wird wochentags von einer Tante (Schwägerin des Vaters) versorgt. 

Da die Familie kein Auto besitzt, hat das Kinderhospiz Sterntaler sich an Aktion Kinderträume 
gewandt und um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet einen VW Caddy im Wert von EUR 14.500. Davon stammen 
EUR 5.000 von einer Spende der Firma HoWe. EUR 8.000 stammen von der Firma ROGON 
Sportmanagement. 
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11. Traumschwinger für Garvin 

 

Garvin leidet an einem sehr seltenen Gen-Defekt und ist schwerstmehrfach behindert. Er lebt 
zusammen mit seiner allein erziehenden Mutter, die ihn intensiv pflegt und umsorgt. Zum Vater 
besteht kein Kontakt mehr. Schon seit geraumer Zeit wünscht sich die Mutter für ihn einen 
Traumschwinger. Dieser bietet neben Sofa und Rollstuhl eine weitere Lagerungsmöglichkeit, in 
der er auch entspannen könnte. Weil ihr die Anschaffung ohne Unterstüzung nicht möglich ist, 
hat die Mutter um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume übernimmt die Kosten in Höhe von EUR 531,30. 
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12. Ein Rollstuhl für Marie A. 

 

Marie, 13, wurde mit mehreren Fehlbildungen geboren. Das größte Problem stellte am Anfang 
die mediale Gaumenspalte und die damit verbundene Ernährungsproblematik dar. Es hat vier 
Jahre gedauert, die Ernährung in den Griff zu bekommen. Aufgrund ihrer deformierten 
Speiseröhre wird sie durch eine PEG-Sonde ernährt. Nach langen Krankenhausaufenthalten und 
mehreren Operationen stellte sich dann die nachhaltig schlimmste Diagnose heraus. Sie leidet an 
einer Adalinopathie (unheilbare Muskeldystrophie / Muskelschwund) und sitzt seit Mai 2008 im 
Rollstuhl. 

Marie lebt zusammen mit ihrer allein erziehenden Mutter und ihrer großen Schwester Mona. 
Früher ist sie gerne mit ihrem Therapierad gefahren, das ist aber leider nicht mehr möglich. Aus 
diesem Grund wünscht sich die Mutter für ihre Tochter ein Rollstuhlfahrrad mit Elektro-Antrieb. 
Weil sie die Anschaffung ohne Hilfe nicht finanzieren kann, hat sich um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume übernimmt die Kosten in Höhe von EUR 8.100. 
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13. Ein Rehahund für Julian und Greta S. 

 

Julian, 7, kam zunächst gesund auf die Welt, ist aber nach einer Zytomegalie (Herpesinfektion) 
in den ersten Lebensmonaten, heute mehrfach behindert. Er kann weder alleine sitzen noch 
laufen, nicht essen oder trinken und ist in allen Bereichen auf Unterstützung angewiesen. Seine 
Schwester Greta, 4, wurde ebenfalls vollkommen gesund geboren, erlitt aber mit fünf Wochen 
einen Atemstillstand. Die Eltern konnten sie reanimieren, doch der Sauerstoffmangel hat Spuren 
hinterlassen. Greta ist stark mehrfach behindert. Sie kann nicht sitzen, laufen, stehen oder 
sprechen und kann weder alleine essen noch trinken. Auch sie braucht ständig Unterstützung. 
Außerdem haben beide Kinder ein verzögertes Sehvermögen und dadurch 
Koordinationsstörungen. 

Julian und Greta leben zusammen mit ihren Eltern. Der Vater geht in Vollzeit arbeiten, die 
Mutter pflegt die beiden. Während einer Rehabilitationsmaßnahme mit Rehahunden konnten die 
Eltern beobachten, wie glücklich Julian und Greta waren und dass der Hund die Kinder dazu 
animierte, gezielt zu ihm zu kommen, ihn zu greifen und zu schmusen. Deshalb möchten die 
Eltern einen Rehahund ausbilden lassen und weil das sehr kostenintensiv ist, haben sie um 
Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendet EUR 2.500. 
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14. Golf-Jugend zu Gunsten Aktion Kinderträume 

 

Als Michael Wortmann vor einiger Zeit im Golfclub Lippstadt das Amt des Jugendwartes 
übernahm, hatte er die Idee, dass die Kinder und Jugendlichen etwas für andere Gleichaltrige 
tun könnten. „Normalerweise bitten wir um Spenden für das ein oder andere Projekt“ meint 
Jugendwart Wortmann. „Jetzt haben wir den Spieß umgedreht. Wir haben gesammelt und 
freuen und über das großartige Ergebnis und die damit verbundene Hilfe für Kinder, denen es 
nicht gut geht.“ 

Durch verschiedene Aktionen haben die jungen Golfer und Golferinnen des Golfclub Lippstadt 
Geld gesammelt. So wurden z.B. auf einem Turnier bemalte Lake-Balls verkauft und auch 
gebrauchte Schläger und Bags wechselten gegen ein kleines Entgelt den Besitzer. Greenfee-
Spieler und einige Clubmitglieder fütterten im Clubbüro ein Sparschwein. Und eine ganz 
wichtige Aktion fand ganzjährig in der Jugendhütte statt: leere Pfandflaschen wurden gesammelt 
und entsorgt und das Pfang wanderte in die Spendenkasse. 

All diese Aktivitäten erbrachten eine Summe von insgesamt EUR 525. Der Betrag geht in 
vollem Umfang an die alleinerziehende Mutter des behinderten Lukas. 

Die Scheckübergabe zeigt die Schirmherrin von Aktion Kinderträume, Margit Tönnies, mit der 
stellvertretenden Jugendsprecherin Karla Schmeckmann und dem Jugendwart des Golfclub 
Lippstadt, Michael Wortmann. 
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15. Ein VW Caddy Maxi für Jin´s Eltern 

 

Jin, 6, kam in der 31. Schwangerschaftswoche einer Zwillingsschwangerschaft zur Welt. 
Aufgrund einer präpartalen Hirnschädigung ist er schwermehrfach behindert. Er weist erhebliche 
körperliche und geistige Entwicklungsstörungen auf, ist nahezu blind und hat eine schwer 
medikamentös einstellbare Epilepsie. Er kann weder frei sitzen, noch stehen oder gehen, nicht 
sprechen und kommuniziert ausschließlich über lächeln, weinen und lautieren. Ungeachtet all 
dessen ist er freundlich und zufrieden. 

Jin lebt zusammen mit seinen Eltern, seinem Zwillingsbruder und seinem großen Bruder, die 
glücklicherweise gesund sind. Mittlerweile muss er mit dem Rollstuhl transportiert werden und 
dafür hätte im Auto eine Rampe eingebaut werden müssen. Da der Wagen der Familie bereits 
alt und reparaturbedürftig war, war das nicht mehr möglich. Die Familie wünschte sich deshalb 
ein behindertengerechtes Fahrzeug und weil sie die Anschaffung allein nicht finanzieren konnten, 
hatten die Eltern um Unterstützung gebeten. 

Aktion Kinderträume spendete einen umgebauten VW Caddy Maxi im Wert von EUR 31.025. 

 

VII. Die Spenden 

 

Nachfolgend stellen wir stellvertretend einige Spenden und Spendenmaßnahmen vor, die uns 
großzügigerweise unterstützt haben um Hilfe zu leisten. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Spendern für ihre Bereitschaft die Aktion Kinderträume zu unterstützen, herzlich 
bedanken. 
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1. Helga und Manfred Krüper starten eine Spendenaktion bei ihrer Goldenen Hochzeit 

 

Helga und Dr. Manfred Krüper haben anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit auf Geschenke 
verzichtet und stattdessen gebeten, an Aktion Kinderträume zu spenden. Diesem Aufruf sind 
ihre Familien und Freunde sehr großzügig gefolgt und es kamen insgesamt stolze EUR 12.650 
zusammen. 

Das Geld geht komplett an die allein erziehende Mutter des schwerstbehinderten Justin für die 
Anschaffung eines behindertengerechten Fahrzeugs. 

Aktion Kinderträume dankt, auch im Namen von Justin und seiner Mutter, Helga und Dr. 
Manfred Krüper ganz herzlich für die schöne Idee und allen Gratulanten, die ihrer Bitte 
entsprochen haben. 
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2. Spaßfotos zugunsten Aktion Kinderträume 

 

Hedwig Schmitt aus Rheda-Wiedenbrück hat gemeinsam mit Peter Spick während des Tönnies 
Familienfestes am 7. September eine Fotobox mit Selbstauslöser aufgestellt. Jeder konnte Fotos 
machen, lustig, witzig, allein, zu zweit oder zu dritt und dann sofort mitnehmen. Pro Foto gingen 
dafür EUR 1 als Spende an Aktion Kinderträume. Insgesamt kamen dabei EUR 100 zusammen. 

Aktion Kinderträume dankt Frau Schmitt ganz herzlich für die nette Idee und allen Gästen des 
Familienfestes, die sich beteiligt und gespendet haben. 
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3. Tönnies lädt ein zum Familienfest und spendet Erlös aus Getränken- und Imbissverkauf an 
    Aktion Kinderträume 

 

Wie im letzten Jahr veranstaltet das Unternehmen Tönnies am Stammsitz in Rheda-Wiedenbrück 
auch 2014 ein großes Familienfest für die Mitarbeiter und ihre Angehörigen und die 
Bürgerinnen und Bürger aus der Region. 

Am Sonntag, den 7. September 2014 erlebten rd. 15.000 Besucher ein buntes Programm mit 
Live-Musik, Tanzgruppen verschiedener Nationalitäten, Kindertheater und Tombola und 
natürlich diverse Fußballspiele in der Tönnies Arena. 

Speziell für die kleinen Gäste gab es eine Hüpfburg, ein Kinderzelt, Speed-Soccer und andere 
Attraktionen und nicht nur sie sondern auch die Großen versuchten sich beim erfolgreichen 
Torwand schießen. Zahlreiche Getränke- und Imbissstände boten ein vielfältiges Angebot für 
den Durst und kleinen Hunger. 

Den Gesamterlös aus dem Verkauf der Getränke- und Imbissstände in Höhe von EUR 17.214 
spendet Tönnies auch 2014 an Aktion Kinderträume. 

Der Betrag geht in vollem Umfang an den 12-jährigen Even, zum Kauf eines 
behindertengerechten Fahrzeugs. 
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Herzlichen Dank allen Besuchern, die mit ihrer Spende dazu beigetragen haben. 

 

4. Daniel und Marco Illiges organisieren beim WM-Public Viewing eine Spendenaktion 

 

Schon während der letzten Fußball-WM 2010 und bei der Europameisterschaft 2012 haben die 
Brüder Daniel und Marco Illiges, Inhaber des gleichnamigen Friseursalons aus Rheda-
Wiedenbrück ein Public Viewing der Deutschland-Spiele organisiert. Und auch im Sommer 
2014 konnten am „Reckenberg“ bis zu 1.300 Fans mit der Nationalmannschaft mitfiebern und 
während der Spiele Lose erwerben. Insgesamt wurden 661 Lose zu je EUR 1 verkauft. 

Daniel und Marco Illiges rundeten den Betrag großzügig auf und spenden insgesamt EUR 1.000 
an Aktion Kinderträume. 

Der Betrag geht an die alleinerziehende Mutter von Leyla-Marlén zum Kauf eines 
behindertengerechten Autos. 

Aktion Kinderträume bedankt sich bei den Brüder Illiges für die tolle Idee und bei allen 
Fußballfans, die mit dem Loskauf zur Spende beigetragen haben. 
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5. Paderborner Schützenverein spendet an Aktion Kinderträume 

Die Königsträßer Kompanie im Paderborner Bürger-Schützenverein von 1831 e.V. startete 
anlässlich ihres Schützenfestes eine Spendenaktion zugunsten von Aktion Kinderträume. 
Insgesamt EUR 3.500 waren das stolze Ergebnis. 

Der gesamte Betrag geht in vollem Umfang an die Familie des schwer behinderten Johannes für 
die Anschaffung eines neuen Treppenliftes. 

Aktion Kinderträume bedankt sich ganz herzlich bei den Initiatoren der Königsträßer Kompanie 
und bei allen Spendern, auch im Namen von Johannes und seiner Familie. 

 

6. Mitgliedsunternehmen von Aktion Kinderträume unterstützen den schwerstbehinderten Elias 
    und seine Mutter 

Dagmar Meinersmann, Geschäftsführerin der FHG-Fleischhandelsgesellschaft mbH, Atilla Karka, 
Geschäftsführer der BIR Group und Michael Vogler von der Vogler Fleisch GmbH & Co. KG, 
allesamt Vereinsmitglieder von Aktion Kinderträume, haben gemeinsam EUR 12.000 
gespendet. EUR 2.000 stammen von Frau Meinersmann und je EUR 5.000 von den Herren 
Vogler und Karka. 

Der Betrag geht in vollem Umfang an die allein erziehende Mutter des körperlich und geistig 
schwerstbehinderten Elias zum Kauf eines behindertengerechten Fahrzeugs. 

Aktion Kinderträume bedankt sich ganz herzlich, auch im Namen von Elias und seiner Mutter, 
für die großzügige Spende. 
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7. Gütersloher Karnevalsverein KKC – Spinning für den guten Zweck 

 

Am 26. Januar 2014 veranstaltete der KKC = Kattenstrother Karnevals-Clubs ein „Spinning 
für den guten Zweck“. Im Fitnessstudio Ampono in Gütersloh traten 45 Karnevalisten und 
Freunde des närrischen Vereins bei bester Stimmung in die Pedale. Aktion Kinderträume wird in 
diesem Jahr mit dem „Kattenbuer 2014“ ausgezeichnet. Der Orden wird alljährlich während 
der großen Prunksitzung an eine Persönlichkeit oder Institution aus der Region verliehen. 

Insgesamt erbrachte die sportliche Aktion EUR 500. Aktion Kinderträume dankt den 
Verantwortlichen des KKC ganz herzlich für die tolle Idee. 
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8. Traditioneller Weihnachtsfußball des 6. Regiments der British Army in der Tönnies Arena 

 

Vor knapp 100 Jahren, kurz nach Ende des 1. Weltkrieges wurde in Großbritannien eine 
Fußballtradition ins Leben gerufen und seither veranstaltet die British Army alljährlich im 
Dezember ein Weihnachtsturnier. 

Erstmalig in diesem Jahr haben die in der Nachbarstadt Gütersloh stationierten Briten das 
Turnier in der Tönnies Arena in Rheda-Wiedenbrück ausgetragen. Den Anfang machten die 
„Lance Corporals“ gegen die „Leutnants“, sie gewannen mit 4:3, anschließend siegten die 
„Sergeants“ mit 1:0 gegen die „Offiziere“. Eine kleine Feier aller beteiligten Spieler und der 
zahlreichen Zuschauer aus dem 6. Regiment rundeten das Weihnachtsturnier ab. Essen aus der 
eigenen Feldküche und die Getränke hatten sie selbst mitgebracht. 

Mit einer Spende für den Verein Aktion Kinderträume bedankte sich der Oberst des Regimentes 
ganz herzlich bei Margit Tönnies dafür, die Tönnies Arena nutzen zu dürfen und beim Parkwart 
Konrad Putzke für seine Unterstützung bei der Vorbereitung und Organisation der 
Veranstaltung. Da zahlreiche Soldaten des 6. Regiments in naher Zukunft den Standort 
Gütersloh verlassen, war es für sie das letzte Weihnachtsturnier in Deutschland. 

Die Spende hatten die Soldaten zuvor in der Kantine der Kaserne – der Offiziersmesse – 
gesammelt, dabei waren stolze EUR 200 zusammengekommen. Der Scheck wurde in einer 
Spielpause auf dem Rasen der Tönnies Arena an Frau Margit Tönnies, in ihrer Eigenschaft als 
Schirmherrin von Aktion Kinderträume, übergeben. 
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9. Musikproduzent Thomas M. Stein spendet gewonnenes Preisgeld 

 

Thomas M. Stein, bekannter Musikproduzent nahm am im November 2014 an einem Charity-
Pokerturnier teil und belegte dort den 7. Platz. Das gewonnene Preisgeld in Höhe von 
EUR 3.500 spendete er an die Aktion Kinderträume. 

Herzlichen Dank an Herrn Stein für die großzügige Spende im Namen all derer, die Aktion 
Kinderträume damit bei einer Anschaffung unterstützen oder einen lang gehegten Wunsch 
erfüllen kann. 
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10. ausDruck Werbetechnik spendet neues Vereinsbanner 

 

Meik Kudrisch, Inhaber der Firma ausDruck Werbetechnik in Rheda-Wiedenbrück hat sich 
spontan überlegt, das bestellte Banner zum 10jährigen Jubiläum von Aktion Kinderträume nicht 
in Rechnung zu stellen. Er hat entschieden, das neue Banner zu spenden und die Anfertigung 
und Auslieferung kostenfrei zu übernehmen. 

Aktion Kinderträume bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Kudrisch. 
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11. Auch 2014 weihnachtliche Spende der Unternehmensgruppe Tönnies 

Wie in den vergangenen Jahren hat die Unternehmensgruppe Tönnies aus 2014 ihre 
Geschäftspartner, Freunde und Bekannte gebeten, auf weihnachtliche Präsente und 
Zuwendungen zu verzichten und stattdessen an Aktion Kinderträume zu spenden. 

Das großartige Ergebnis dieser Spendenaktion waren insgesamt EUR 208.146. 

Mit diesen Weihnachtsspenden erfüllte Aktion Kinderträume in diesem Jahr u.a. folgende 
Wünsche: 

Ein behindertengerechtes Auto für die Eltern des 9jährigen Pascal. R ist an NCL5 (Neuronale 
Ceriodlipofuscinose), einer Stoffwechselstörung, bei welcher nach und nach alle Nervenzellen 
absterben und alle erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten wieder verlernt werden, erkrankt. 
Pascal ist das einzige Kind in Deutschland das an dieser Form von NCL erkrankt ist. 

Einen VW-Caddy für die alleinerziehende Mutter des kleinen Mio. Er hat vermutlich das 
Cornelia-de-Lange-Syndrom und damit einhergehend einen schweren Herzfehler, eine 
Gaumenspalte und fehlende Unterarme und Hände. Außerdem hat er einen starken Reflux der 
Nahrung in die Speiseröhre. Darum kämpft er oft mit Atemproblemen, Übelkeit und Erbrechen. 
Damit seine Ernährung dennoch gesichert ist, wird er über einen Broviak-Katheter (direkt ins 
Blut) und eine PEG-Sonde (in den Magen) künstlich ernährt. 

Aktion Kinderträume sagt herzlichen Dank allen Spendern für die Großzügigkeit, auch im 
Namen der Kindern und ihrer Familien. 

 

12. Franz-Josef Sievers – Spende anstatt Geschenke 
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Seinen 70. Geburtstag und den bevorstehenden Ruhestand hat Franz-Josef Sievers, Seniorchef 
der Sievers GmbH in Rheda-Wiedenbrück, im Kreis seiner Familie mit vielen Freunden und 
Geschäftspartnern gefeiert. Mit der Einladung bat er seine Gäste, auf Geschenke zu verzichten 
und stattdessen an Aktion Kinderträume zu spenden. Diesem Wunsch wurde großzügig und 
zahlreich entsprochen, insgesamt kamen dabei EUR 7.500 zusammen. 

Mit diesem Betrag werden sowohl die Eltern von Hannah beim Kauf eines Therapie Tandems, 
als auch die alleinerziehende Mutter von Angelo beim Kauf eines behindertengerechten Autos 
unterstützt. 

Aktion Kinderträume bedankt sich ganz herzlich bei Franz-Josef Sievers und seinen Gästen. 

 

VIII. Programmbericht 

 

Um die Spendenbereitschaft zu erhöhen, wurde im Jahr 2014 wiederholt und in vierter Auflage 
gemeinsam mit der „Franz Beckenbauer Stiftung“ im Rahmen einer Benefizveranstaltung ein 
Golf-Cup zugunsten des Verein „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft 
e.V.“ und der „Franz Beckenbauer Stiftung“ durchgeführt. 

 

Der Golf Club St. Leon-Rot gilt als einer der Top-Plätze in Deutschland und war auch beim 
vierten Turnier Austragungsort des Charity Golf Cups zugunsten von Aktion Kinderträume e.V. 
und der Franz Beckenbauer Stiftung. Im Mittelpunkt stand wie immer der „gute Zweck“ und so 
gingen die Teilnehmer locker und entspannt auf die Fairways und Greens. 
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230 geladene Gäste waren der Einladung der Gastgeberinnen Margit Tönnies, Schirmherrin von 
Aktion Kinderträume, und Anke Huber, Ex-Tennis-Profi, gefolgt. Die zahlreichen 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens aus Sport, Wirtschaft, Entertainment und Politik 
erlebten ein sehr unterhaltsames und erfolgreiches Charity-Event. Mit dabei u.a. Franz 
Beckenbauer, Dietmar Hopp, Vicky Leandros, Laurenz Meyer, Ross Anthony, Horst Heldt, 
Heribert Bruchhagen und Michael Lesch. 

Wie gewohnt locker und charmant führte am Abend TV-Moderator Jörg Wontorra durch die 
Gala und bewies sein Können auch bei der großen Verlosung. Zu den diversen sehr attraktiven 
Preisen gehörten beispielsweise Karten für ein Champions League Spiel des FC Bayern München 
und des FC Schalke 04 inkl. Flug und Übernachtung, eine Originalzeichnung von Otto Waalkes 
und ein Sterne-Menü mit Live Cooking für acht Personen. 

Spontane zusätzliche Spenden ergaben am Ende die sensationelle Summe von EUR 1.014.000. 
Mit Blick auf das phantastische Spendenergebnis zeigten sich Franz Beckenbauer und Margit  
Tönnies hoch erfreut und waren sehr glücklich. 

Die tatsächlichen Gewinner dieser Charity-Veranstaltung aber sind auch in diesem Jahr kranke 
Kinder und ihre Familien, all die Menschen, die Aktion Kinderträume und die Franz 
Beckenbauer Stiftung damit unterstützen und denen sie helfen können. 

 

IX. Jahresabschluss zum Berichtsjahr 2014 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 ist unter www.aktion-kinderträume.de veröffentlicht. 

 

1. Aufstellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 

Die „Aktion Kinderträume Verein der Deutschen Fleischwirtschaft e.V.“. ist ein gemeinnütziger 
Verein, der freiwillig einen Jahresabschluss analog der Vorschriften der §§ 242 HGB erstellt. 

Die WIBA Treuhand GmbH wird den Jahresabschluss zum 31.12.2014 - wie im Vorjahr - 
unter Einbeziehung der Buchführung der Aktion Kinderträume e.V. für das Geschäftsjahr 2014 
prüfen. Die WIBA Treuhand GmbH wird die Jahresabschlussprüfung nach §§ 316ff. HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten Grundsätze 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung und des IDW PS 750 (Prüfung von Vereinen) vornehmen.  

Ausgehend von der Beurteilung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
beachtet die WIBA Treuhand GmbH bei der Festlegung der weiteren Prüfungshandlungen die 
Grundsätze der Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit (IDW PS 250). 

Beim Anlagevermögen überzeugt sich die WIBA Treuhand GmbH von der Aktivierungsfähigkeit 
der Wirtschaftsgüter, dem zutreffenden Wertansatz sowie der Ordnungsmäßigkeit der 
Abschreibungen. 
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Der Geldeingang der ausgewiesenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird anhand 
der Bankgutschriften in 2014 kontrolliert, Saldenbestätigungen werden aufgrund des geringen 
Umfangs nicht eingeholt. 

Die Guthaben bei Kreditinstituten werden anhand der vorgelegten Bankauszüge überprüft, die 
Zinsabgrenzung wird kontrolliert.  

Neben der Kontrolle der Inanspruchnahme und Auflösung bestehender Rückstellungen richtet 
sich die Prüfungstätigkeit der WIBA Treuhand GmbH vor allem auf die vollständige Erfassung 
aller wesentlichen, erkennbaren Risiken des Geschäftsbetriebs des Vereins. 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden hauptsächlich hinsichtlich der 
vollständigen und zutreffenden Erfassung der Kreditoren überprüft. Hierbei wird insbesondere 
die Abgrenzung zum Bilanzstichtag geprüft.  

Die Sonstigen Verbindlichkeiten werden stichprobenweise anhand der Belege geprüft. 

Die Prüfung der Erträge und sonstigen betrieblichen Aufwendungen erfolgt anhand gezielter 
Stichproben in einzelnen wesentlichen Positionen. Insbesondere wird stichprobenweise geprüft, 
dass die Ausgaben den richtigen Aufwandskonten zugeordnet werden und die ertragswirksame 
Auflösung der erhaltenen Spenden plausibel erfolgt. 

Die anfallenden Geschäftsvorfälle sowie der Jahresabschluss werden von der 
Steuerberatungsgesellschaft Schnusenberg Steuerberater PartG mbB mit Hilfe elektronischer 
Datenverarbeitung erfasst und mit dem Programm der DATEV ausgewertet.  

Nach den Prüfungsfeststellungen der WIBA Treuhand GmbH ermöglichen die Organisation der 
Buchhaltung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen die vollständige, 
richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Geschäftsvorfälle. Der 
Kontenplan ist den Bedürfnissen des Vereins entsprechend detailliert gegliedert. Das Belegwesen 
ist klar und übersichtlich geordnet.  

Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen nach den Feststellungen 
der WIBA Treuhand GmbH den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführungen. 

Der Jahresabschluss wird nach den Vorschriften der §§ 242 bis 256 und §§ 264 bis 288 HGB 
erstellt und entspricht nach den Feststellungen der WIBA Treuhand GmbH den gesetzlichen 
Vorschriften, einschließlich der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und aller 
größenabhängigen, rechtsformgebundenen oder vereinsspezifischen Regelungen. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 
HGB aufgestellt.  
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Die einzelnen Posten der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung werden nach den 
Feststellungen der WIBA Treuhand GmbH ordnungsgemäß aus der Buchführung und den 
weiteren geprüften Unterlagen entwickelt. Sie sind durch entsprechende Nachweise 
ordnungsgemäß belegt. Die einschlägigen Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften werden 
beachtet. Die sachliche und zeitliche Abgrenzung der Erträge und Aufwendungen für das 
jeweilige Geschäftsjahr werden nach den bisherigen Feststellungen der WIBA Treuhand GmbH 
richtig vorgenommen. 

Im Anhang sind die auf die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung angewandten 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ausreichend erläutert. Alle gesetzlich geforderten 
Einzelangaben (§§ 284, 285 HGB i.V.m. § 288 Satz 2 HGB) sowie die wahlweise in den 
Anhang übernommenen Angaben zur Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung sind 
vollständig und zutreffend dargestellt. 

2. Werbemaßnahmen 

Die Werbekosten 2014 betragen EUR 164.341. Sie sind vollständig durch 
Sponsoreneinnahmen abgedeckt. Durch den gemeinsam mit der „Franz Beckenbauer-Stiftung“ 
ausgetragenen 4. Golf-Cup konnten Sponsoring- und Spendeneinnahmen zugunsten der „Aktion 
Kinderträume e.V.“ und der „Franz Beckenbauer-Stiftung“ erzielt werden. 

3. Verwaltungskosten 

Die Verwaltungskosten betrugen im Jahr 2014 EUR 28.738. Hierbei handelt es sich im 
Wesentlichen um allgemeine Verwaltungskosten, die von der Firma Tönnies für die Übernahme 
von Verwaltungstätigkeiten in Rechnung gestellt werden. In derselben Höhe erfolgten Spenden 
der Firma Tönnies. 

4. Vergütung der Organmitglieder 

Nach § 9 Ziffer 8 der Satzung sind alle Vorstandmitglieder ehrenamtlich tätig. Es wurden keine 
Aufwandsentschädigungen gezahlt. Nachgewiesene notwendige Auslagen zur Wahrnehmung der 
Ämter können erstattet werden. Diese Kosten sind in den vorbenannten Verwaltungskosten in 
Höhe von EUR 28.738 enthalten. 

Dies gilt auch für den Beirat. 

Erfolgsabhängige Vergütungen im Rahmen der Mittelbeschaffung werden nicht gezahlt.  

Zwischen dem Verein und einzelnen Vorstandsmitgliedern wurden Rechts- und 
Steuerberatungsverträge abgeschlossen. Die aufgrund dieser Verträge durchgeführten Arbeiten 
erfolgten ohne Vergütung. 

5. Mitarbeiter 

Die Aktion Kinderträume e.V. hat außer ihren Organmitgliedern keine ehrenamtlichen oder 
hauptamtlichen Mitarbeiter.  
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6. Aktiva  

Die Aktion Kinderträume e.V. hat eine Bilanzsumme in Höhe von EUR 1.973.987. Dies ist 
eine Erhöhung zum Vorjahr in Höhe von EUR 463.405. Hiervon entfallen EUR 145.600 auf 
das Sachanlagevermögen. 

a) Anlagevermögen  

Der Buchwert des Sachanlagevermögens betrug im Berichtsjahr EUR 1.006.961. 

Unter den Sachanlagen werden 68 Fahrzeuge ausgewiesen, die speziell für die Beförderung von 
Menschen mit Behinderungen ausgestattet sind. Diese Fahrzeuge werden aufgrund vertraglicher 
Vereinbarungen Familien und Institutionen unentgeltlich zur Verfügung gestellt, wenn diese 
bedürftig und die Fahrzeuge für den Transport von Menschen mit Behinderungen notwendig 
sind. Sobald die Voraussetzungen nicht mehr erfüllt sind, sind die Fahrzeuge dem Verein 
zurückzugeben. Eigentümer der Fahrzeuge bleibt der Verein. 

Die Fahrzeuge werden über Nutzungsdauern von 6 Jahren linear abgeschrieben. 

Im Berichtsjahr wurden 16 Fahrzeuge angeschafft. Hierfür wurden in 2014 EUR 368.528 
verwendet.  

Finanziert wurde das Sachanlagevermögen durch erhaltene Spenden.  

b) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

Diese betrugen im Berichtsjahr 2014 EUR 0. 

c) Der Kassenbestand betrug EUR 967.026. 

7. Passiva 

Das Vereinskapital betrug im Berichtsjahr 2014 EUR 633.000. Die Veränderung zum Vorjahr 
beträgt EUR 151.651. 

Wesentlichste Posten auf der Passivseite stellen die noch nicht verbrauchten Spendenmittel mit 
EUR 1.256.280 dar. Diese betreffen im Wesentlichen (EUR 1.006.961) Spenden, die für 
Investitionen in das Sachanlagevermögen (s.o.) liquiditätswirksam verwendet wurden.  

8. Ertragslage 

Die Aktion Kinderträume e.V. verzeichnete 2014 ein Betriebsergebnis in Höhe von             
EUR 205.581. 

Es wurden Erträge in Höhe von EUR 1.331.513 erwirtschaftet. Diese setzen sich aus 
Mitgliedsbeiträgen (EUR 42.092), verwendeten Spenden (EUR 1.100.289), 
Sponsoringeinnahmen (EUR 172.250) und Tombolaeinnahmen (EUR 16.882) zusammen. 
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Von den Erträgen sind insbesondere EUR 253.500 geleistete Spenden, EUR 441.087 
Unterstützung für Bedürftige, EUR 215.478 Abschreibungen PKW, EUR 12.352 KFZ-Kosten, 
EUR 161.181 für die Benefizveranstaltung (4. Golf-Cup) zuzüglich EUR 2.905 für 
Werbekosten und EUR 28.738 für Verwaltungskosten in Abzug zu bringen. 

 

X. Ausblick 

 

Der Verein wird sich in 2015 aus Spenden und den Rücklagen aus der Benefizveranstaltung 
2014 finanzieren und seine gemeinnützige Arbeit vergleichbar wie in 2014 fortsetzen. 
Wesentliche Risiken sind derzeit nicht erkennbar. 
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